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«Tauben fliegen auf» – Melinda Nadj Abonji liest aus
ihrem preisgekrönten Roman.
Sowohl der Deutsche Buchpreis 2010 als auch der erst zum dritten Mal verliehene
Schweizer Buchpreis wurden der in Zürich wohnhaften Schweizer Autorin für das
zweite Buch ihrer noch jungen Karriere zugesprochen. Melinda Nadj Abonji stammt
aus der autonomen serbischen Provinz Vojvodina, wo sie 1968 als Tochter ungarisch
sprechender Eltern geboren wurde. Sie beschreibt die Einwanderungsgeschichte
einer Familie aus dem Balkan, die sich in der Schweiz hocharbeitet, und zwar in
einer «flirrenden Sprache, die ihr so leicht keiner nachmacht, weil sich erst dank 
ihr dem Leser erfahrbar macht, wie sich der Traum vom besseren Leben anfühlt.»
(DIE ZEIT)
Donnerstag, 20. Januar 2011, 20 Uhr, Pestalozzi-Bibliothek Schwamen-
dingen, Winterthurerstrasse 531. Eintritt Fr. 10.–, für SBF-Mitglieder frei.
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«Tauben fliegen auf» – Melinda Nadj Abonji liest aus
ihrem preisgekrönten Roman.
Sowohl der Deutsche Buchpreis 2010 als auch der erst zum dritten Mal verliehene 
Schweizer Buchpreis wurden der in Zürich wohnhaften Schweizer Autorin für das 
zweite Buch ihrer noch jungen Karriere zugesprochen. Melinda Nadj Abonji stammt 
aus der autonomen serbischen Provinz Vojvodina, wo sie 1968 als Tochter ungarisch 
sprechender Eltern geboren wurde. Sie beschreibt die Einwanderungsgeschichte ei-
ner Familie aus dem Balkan, die sich in der Schweiz hocharbeitet, und zwar in einer 
«flirrenden Sprache, die ihr so leicht keiner nachmacht, weil sich erst dank ihr dem 
Leser erfahrbar macht, wie sich der Traum vom besseren Leben anfühlt.» (DIE ZEIT)
Donnerstag, 20. Januar 2011, 20 Uhr, Pestalozzi-Bibliothek Schwamendin-
gen, Winterthurerstrasse 531. Eintritt Fr. 10.–, für SBF-Mitglieder frei.
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Eine grosse Liebe, gelebt gegen die ganze Welt – Alex Capus liest aus 
seinem neuen Roman «Léon und Louise»

Die Geschichte von Léon und Louise beginnt im Ersten Weltkrieg an der Atlantikküste, 
wo die beiden sich begegnen, doch dann trennt sie ein Fliegerangriff mit Gewalt. 
Sie halten sich für tot, Léon heiratet, Louise geht ihren eigenen Weg – bis sie sich 
1928 zufällig in der Métro in Paris wieder begegnen. Alex Capus erzählt mit wunder-
barer Leichtigkeit und grosser Intensität von einer Liebe im Jahrhundert der grossen 
Kriege, von diesem Paar, das gegen alle Konventionen an seiner Liebe festhält und 
ein unerhört komisches Doppelleben führt.
Donnerstag, 16. Juni 2011, 20 Uhr, Pestalozzi Bibliothek Schwamendingen, 
Winterthurerstr. 531. Eintritt Fr. 10.–, für SBF-Mitglieder frei.
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